
Ortskernsanierung „auf links gedreht“
Planung für jahrelanges Projekt beginnt fast bei null. Stadt kündigt neue Bürgerbeteiligungen an.

Bauhof
saniert den
Bolzplatz
Ohefeld

Ronnenberg. Die Mitarbeiter
des städtischen Bauhofs haben
sich in diesen Tagen den Bolz-
platz im Ohefeld vorgenommen.
Das Grün hat in letzter Zeit unter
der Beliebtheit bei den jungenKi-
ckern gelitten. Vor allem die Tor-
räume sollen wieder besser be-
spielbar werden. Dort sind tiefe
Kuhlen entstanden, die auch die
Gesundheit der Nutzer gefähr-
den können. Um den Kindern
und Jugendlichen zukünftig wie-
der bessere Platzverhältnisse
bieten zu können, werden die
Torräume aufgefräst, mit Erde
aufgefüllt und anschließend neu
eingesät. Im Anschluss an die
Arbeiten muss der Bolzplatz für
einigeWochen gesperrt werden,
um dem Rasen die Chance zu
geben, gut und belastbar anzu-
wachsen.

Die Stadtverwaltung hofft auf
das Verständnis der jungen Nut-
zer und ihrer Eltern: Eine frühere
Durchführung der Arbeiten sei
aufgrund des Wetters und der
Bodenverhältnisse nichtmöglich
gewesen, heißt es aus dem Rat-
haus. Auch der Einbau von Roll-
rasen hätte die Zeit der Sperrung
nicht verkürzt, da auchdieser zu-
nächst für die starke Nutzung
und Beanspruchung entspre-
chend anwachsen muss.

DieNachwuchs-Messismüs-
sen in den kommendenWochen
also auf benachbarte Bolzplätze
ausweichen. Das naheliegends-
teAngebot befindet sich auf dem
Spielplatz Mühlenrär neben den
Hortcontainern.

Ronnenberg. Das kam vielen
bekannt vor: Das Planungsbüro
Schöne Aussichten aus Ham-
burg hat im Rahmen einer Sit-
zung des Ratsausschusses für
StadtplanungdenStandderPla-
nungen für die Ortskernsanie-
rung imStadtteil Ronnenberg er-
läutert: unter anderem mit Bil-
dern von bunten Klebezetteln,
auf denen vonAnliegern die Situ-
ation in den Sanierungsberei-
chen auf dem Kirchhof und am
Gemeinschaftshaus beschrie-
ben wird – und für die sie ihre
Wünsche und Anregungen äu-
ßern dürfen. Das ähnelte doch
sehr den Planungswerkstätten
des Büros Plan zwei im Jahr
2018 zu demselben Thema. De-
ren Ergebnisse waren in den
Rahmenplan zur Ortskernsanie-
rung eingeflossen.

Veränderungen
am Ihmer Tor

„DasProjekt fängt für uns gerade
an“, stelltedazuJuliaPetzold von
Schöne Aussichten fest. Begin-
nen die Planungen für die Orts-
kernsanierung in Ronnenberg
jetzt also wieder bei null? Fast.
„Im März 2023 haben wir den
Prozess auf links gedreht“, erläu-
tert der Erste Stadtrat Torsten
Kölle in seiner Eigenschaft als
Fachbereichsleiter für die Stadt-
planung denWechsel in der Ver-
antwortlichkeit. Nach einer erfor-
derlichen europaweiten Aus-
schreibung habe Schöne Aus-
sichten dann den Zuschlag er-
halten.

ImGroßenundGanzenbleibe
es aber bei den imVorlauf festge-
legten vierSanierungsbereichen:
Kirchhügel, Gemeinschafts-
haus, Über den Beekenmit Bus-

wendeschleife und Lange Reihe
sowie Lange Reihe und Hagen-
tor. Wobei die Lange Reihe zu-
nächst zurückgestellt ist, da die
Stadt mit ebenfalls anstehenden
PlanungenderRegionzurStraße
Ihmer Tor nicht ins Gehege kom-
men möchte.

Ohnehin sollten nach Be-
schluss des Rates die Sanierun-
gen der Bereiche Kirchhügel und
Gemeinschaftshaus zuerst an-
gegangen werden. Julia Petzold
erläuterte zunächst, dass in den
neuesten Betrachtungen aus
dem Bereich Gemeinschafts-
haus noch einmal der Alte Fried-
hof als eigener Bereich heraus-
gelöst worden sei. Es habe
außerdem eine Analyse der Er-
gebnisse von Plan zwei gege-
ben.

In Erklärungsnöte brachte die
Vertreter der Verwaltung der Be-
richt Petzolds über einen Work-
shop mit Anliegern von Kirchhü-
gel und Gemeinschaftshaus –
von deren bunten Klebezetteln ja

schon die Rede war. Thomas
Bensch (SPD) beklagte, dass die
Ratspolitik keine Kenntnis ge-
habt habe. Er stellte zudem die
Frage nach den Ergebnissen der
Planungswerkstätten mit Plan
zwei. Diese seien in einen Rah-
menplan für die Ortskernsanie-
rung eingeflossen, erläuterte An-
gela Meyer-Everloh, Teamleiterin
Stadtplanung im Rathaus. Kölle
verwies darauf, dass die eigentli-
che Bürgerbeteiligung erst noch
bevorstehe.

Historische Achsen

Dafür stellte Schöne Aussichten
schon einmal erste eigene Ge-
staltungsideen in den Raum: So
könnten „Landschaftssteine“
eine optische Verbindung zwi-
schen den jetzt drei Sanierungs-
bereichen zwischen Kirchhügel
und Gemeinschaftshaus erzeu-
gen. Bei der Pflasterung des
Kirchhügels will das Büro die
„historischen Achsen“ wahren.

Mit Bezug zur Michaeliskirche,
die aus Obernkirchener Sand-
stein erbaut sei, könne man ein
Pflaster aus ebendiesem Stein
aus dem rund 40 Kilometer ent-
fernten Steinbruch im Schaum-
burger Land einsetzen.

Jens Williges (Grüne) regte
an, stattdessendasalteStraßen-
pflaster wieder zu verwenden.
Auch mahnten die Politiker, die
Verbindung vom Kirchhügel zur
Buswendeschleife gleich mitzu-
denken – und auch die in abseh-
barer Zeit anderweitige Nutzung
des historischen Teils derGrund-
schule soll möglichst in die Pla-
nungeneinbezogenwerden.Wie
wichtig der Platz rund um dieMi-
chaeliskirche für denOrt ist, zeigt
einer der Klebezettel, auf dem
der Kirchhof als das „Herz von
Ronnenberg“ bezeichnet wird.

Parkplatzmangel ein Problem
Im Alten Friedhof geht es

SchöneAussichten inersterLinie
umeine ansprechendereGestal-
tung durch eine neue Wegfüh-

rung und Bepflanzung bei Wah-
rung des alten Baumbestandes.
Dazukommen sollen anspre-
chende Sitzmöglichkeiten. Julia
Petzold regte auch an, dieBänke
in allen drei Bereichen optisch
anzugleichen.

Am Gemeinschaftshaus wür-
de Schöne Aussichten gern
„mehr Freiräumeschaffen“, ohne
die Anzahl der vorhandenen
Parkplätze zu verringern. Auf
Hinweis aus dem Politikerkreis
auf die Knappheit bei Veranstal-
tungen versprach AngelaMeyer-
Everloh: „Es werden nicht viel
mehr Parkplätze, aber auf jeden
Fall nicht weniger.“ Die von Julia
Petzold vorgeschlagene ver-

schlungene Wegverbindung
durchs Grün vom Alten Friedhof
zum Eingang des Gemein-
schaftshauses stieß auf keinerlei
Kritik. Dafür würde Jens Williges
aber gern über dem Parkplatz
eine aufgeständerte Fotovoltaik-
anlage installiert sehen.

Angela Meyer-Everloh stellte
zu allen Ideen fest, es sei noch
nichts in Stein gemeißelt, und es
werde „noch Workshops geben,
in denen wir alle uns damit befas-
sen werden“. Julia Petzold hielt
einen Baubeginn auf dem Kirch-
hügel etwaAnfang 2025 fürmög-
lich. Am Gemeinschaftshaus
könnte dieser demnach etwa ein
halbes Jahr später erfolgen.

Wenig Aufenthaltsqualität: Der Alte
Friedhof gehört zu den Sanierungsbe-
reichen, aufgehübscht werden sollen.
fotos: Uwe Kranz

Pflaster erhalten oder neu gestalten: Für en Kirchhof gibt es noch Abstimmungs-
bedarf.

Kein schöner Eingangsbereich: Am Gemeinschaftshaus gibt es viel zu gestalten.

ÖFFNUNGSZEITEN:
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366 ALFRED-BENTZ-STR.

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

AUSGEZEICHNET 2023/24
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

www.stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der neuen B3 (Kreuz Hemmingen/
K221). Nur ca. 10 Minuten von der
Haltestelle Berliner Straße entfernt
(Stadtbahn Linie 13).
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lichenMengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
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Jetzt den QR-Code scannen
und in unserer aktuellen

Beilage stöbern.

Frühblüher, Küchen-
kräuter, Steckzwiebeln,
alles für einen perfekten
Rasen und vieles mehr!

Frühlingsblüher
Entdecken Sie unsere große Aus-
wahl an verschiedenen Frühlings-
blühern!

0.29
ab

Abgabenurim10erTray.
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Grillseminare 2
0
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Jetzt den
QR-Code scannen

und direkt
online buchen!

9.99
5.00

Hornveilchenampel XXL
Viola cornuta
Verschiedene Farben.

Sonntag ist
Blumentag
13 – 16 Uhr geöffnet*

COMPO SANA Classic
Qualitäts-Blumenerde, 40 l
Hochwertige Qualitäts-Blumenerde
für Zimmer-, Balkon- und Gartenpflanzen.
Angereichert mit speziellemWurzel-Aktivator
Agrosil. Perlite Atmungsflocken sorgen für
eine lockere, luftige Struktur.

UVP14.99

9.99
Stanze

GreencardPreis*

0.18 € / l11.99
Unser
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0.25 € / l
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TOP-
PREIS

30307202_002623

Ronnenberg 7Sonnabend, 9. März 2024 | burgbergblick Nr. 10


